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Abonnemente:
(inkl. Porto)

£*nwAlz: Jährlich. Fr. 6« Semester
ff*. 3. — Ausland: Jährlich Fr. 52,

2*" Semester Fr. 12.
in de? Schweis kann nnr bei de? Post
Abonniert werden; im Anstand auch
doreh Postmaadat an die Administra¬

tion dec Blattei in Bern.
Preis einzelner Nummern 2b Cia

Schweizerisc
Abonnements.

(Port compris)
Suisse: Uli an fr. 6, 2* remestre ft? 3.

Etranger : nn an fr. 22,
2* semestre fr. 12.

On s'abonne, en Suisse, exoiusvemesl
aux offices postaox; ä l'Ktranger, aus
offices postaux ou par mandat postal fc
^Administration detafeuille, ä Berne,

Prix du numäro 25 cts.

Versendung
regelmässig Mittwoch und Samstag
abends. Nach Bedfirfhiss erscheint

das Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion und Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Abteilung Handel.

Insertionspreis • Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werden
1 der Administration des Handelsamtsblattes in Bern, sowie tou den Annoncen-Agenturen angenommen.

Redaction et Administration
au Departement föderal des Affaires etrangeres,

Division du commerce.

La feuflle est expddlde
r6guliörement les merertdi et tamtdi
soir; eile parait en outre d>autres

joura suivant les besolns.

Prix d6S annoncesl La petite ligne 30 cts., la ligne de la targeur d'une colonne 50 cts. L^
annonces sont reguea par 1'Administration de ta feuille, ä Berne, et par les Agences de uublieitA

Inhalt — Somniaire.
HantleNregister. — Registrc du commerce. - Kantonale Spar- und Leilika^se von Niil-

walden in Staus.

Amtlicheir ML — Partie officielle.

ister. - eommeree. eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Bern — Berne Berna

Bureau Aarberg.
1895. 12. März. Die unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

Rapperswyl eingetragene Genossenschaft, mit Sitz in Rappers-
wyl (S. II. A. B. Nr. 117 vom 9. August 1890, pag. 603), hat in ihrer
Hauptversammlung vom 1(5. Dezember 1894 neu in den Vorstand gewählt: Als
Präsident: Friedrich Stähli-Iseii von und in Dieterswyl; als Sekretär: Johann
Friedrich Holzer von Zuzwyl, in Rapperswyl; als Mitglieder: Fritz Marti von
Rapperswyl, im Vogelsang, und Gottfried Schori von und in Wierezwyl. Als
Kassier wurde Gottfried Räz, von und in Rapperswyl, bestätigt.

12. März. Unter der Firma Yichversicheruugsgeno.ssftn schuft Rapperswyl,
mit Sitz in Rapperswyl, hat sich auf Grund der Statuten vom 7. Februar

1895 auf unbestimmte Zeitdauer eineGenossenschaft gebildet; sie bezweckt
die gegenseitige Unterstützung bei Verlust von Rindvieh. Ein Gewinn wird
nicht beabsichtigt. "Wer Mitglied der Genossenschaft werden will, hat die
Statuten zu unterzeichnen. Bevormundete können durch ihre Vormünder,
Weibspersonen durch männliche Verwandte vertreten werden. Von der
Genossensehaft können jederzeit solche Mitglieder ausgeschlossen werden, welche
wissentlich krankes Vieh ankaufen, solches in Pflege oder zum Gebrauche
annehmen, die ihr Vieh durch übermässige Anstrengung oder auf andere Art
quälen oder misshandeln und sich in Pflege und Fütterung nachlässig oder
ordnungswidrig verhalten. Kein Mitglied kann im Laufe des Jahres aus der
Genossenschaft treten. Der Austritt geschieht jeweilen auf 31. Dezember. Will
ein Mitglied von diesem Recht Gebrauch machen, so soll es dem Präsidenten
der Genossenschaff wenigstens 3 Monate vorher die Austrittserklärung schriftlich

einreichen. Wegzug aus dem Gemeindebezirk und Veräusserung des
Heimwesens entbinden von dieser Vorschrift. In diesem Falle verliert ein
Austretender das Miteigentumsrecht am Vermögen und ist überdies gehalten, seinen
sämtlichen rückständigen Verpflichtungen der Genossenschaft gegenüber,
diesen Statuten gemäss, nachzukommen. Geht das Heimwesen eines Mitgliedes
infolge Erbschaft oder Kauf in andere Hände über, so erwirbt der neue Eigentümer

mit der Unterzeichnung der Statuten ohne weiteres die Mitgliedschaft
der Genossenschaft. Andere Neuaufnahmen erfolgen durch Mehrheitsbeschluss
der GenossenschaftsVersammlung. Zur Bestreitung allfälliger Verwaltungskosten
und der zu leistenden Entschädigungen werden folgende jährliche Beiträge
festgesetzt: Für Tiere im Alter von unter 2 Jahren: 50 Rp., für solche über
2 Jahre Fr. 1 per Stück. Der Genossenschaftsversammlung bleibt es
vorbehalten, diese Beiträge vorübergehend abzuändern. Die Verwaltung der
Genossenschaft geschieht durch eine aehtgliedrige Kommission. Aus der Mitte
derselben wählt die Genossenschaft den Präsidenten, einen Kassier, zugleich
Stellvertreter des Präsidenten, einen Sekretär und zwei Fieischschätzer. Die
Amtsdauer der Kommission beträgt zwei Jahre; sie beginnt mit dem Kalenderjahr.

Präsident oder Vicepräsident und Sekretär führen je zu zweien die
verbindliche Unterschrift der Genossenschaft durch kollektive Zeichnung. Die
persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen, und es haftet für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft bloss das Vermögen derselben. In die Kommission
sind gewählt: Als Präsident: Nikiaus Marti von Rapperswyl, in Zimlisberg;
als Vicepräsident und Kassier: Nikiaus Räz-Rutsch von Wierezwyl, in Rapperswyl;

als Sekretär: Fritz Räz von Wierezwyl, in Frauchwyl; als Mitglieder:
Friedrich Spring von Schüpfen, in Seewvi; Johann Zingg-Häni von Frauchwyl,
in Wierezwyl; Friedrich Marti von Rapperswyl, im Vogelsang; Bendicht Räz-
Jenni von und in Dieterswyl, und Jakob Isen von Grafenried, in Moosaffoltern.

13. März. Die unter der Firma Niederenzialpgenossenschaft für Viehzucht

in Schiipfen eingetragene Genossenschaft, mit Sitz in Schüpfen
(S. H. A. B. Nr. 148 vom 16. Oktober 1890, pag. 735), hat unterm 30. Dezember
1894 ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident: Friedrich Egger; Vicepräsident

und Kassier: Jakob Stähli, Jakobs; Sekretär: Bendicht Egger, diese alle
von und in Schüpfen; als Beisitzer: Friedrich Rutsch von Rapperswyl, in
Dieterswyl, und Johann Dick von Grossaifoltern, in Janzenhaus.

13. März. Inhaberin der Firma Elise Friederich, Krämerin, in
Kosthofen, ist Elise Friederieh von Grossaifoltern, in Kosthofen daselbst. Natur
des Geschäftes: Tuch-, Spezerei- und Weinhandlung. Geschäftslokal: Kost-
hoien.

Freiburg Fribourg — Friborgo
Bureau Tafers /Bezirk Sense/.

1895. 12. März. Die Firma Johann Hayoz in Düdingen (S. H. A. B. Nr. 9
vom 13. Januar 1804, pag. 36), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1895. 11. März. Witwe Maria Albc-rtina Bühler geb. Klingler, Matthias

Sebastian Bühler, Joseph Bühier, Anna AJbertina Bühler, Carl August Bühier,
Johann Emil Bühler, Friedrich Paul Bühler und Fridolin Ludwig Bühler, alle
von Ernetschwil und wohnhaft in Tablat, haben mit der Genehmigung des

Waisenamtes Tablat unter der Firma Bühlers Erben in Tablat eine Kollek-
tivgesellschaft eingegangen, welche am 15. November 1894 ihren Anfang nahm.
Witwe Maria Albertina Bühler ist allein berechtigt, die rechtsverbindliche
Unterschrift zu führen. Natur des Geschäftes: Städtische Jauche-Abfuhr.
Geschäftslokal : Langgasse.

13. März. In der Hauptversammlung vom 10. November 1894 des
Kaufmännischen Vereins, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. vom 31. März 1892,
pag. 318; 18. August 1892, pag. 728; 4. August 1893, pag. 720; 11. August
1894, pag. 749), wurde eine Totalrevision der Statuten vorgenommen, wobei
hier Folgendes hervorzuheben ist: Das Vereinsjahr beginnt jeweilen mit dem
1. Mai eines Kalenderjahres. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur
das Vereinsvermögen, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Der Jahresbeitrag der Mitglieder beträgt gemäss der besondern
Verordnung des Vorstandes zu § 6 der Statuten für die hiesigen, d. h. in den
Gemeinden St. Gallen, Tablat und Straubenzell wohnenden Mitglieder Fr. 10,
für die auswärts wohnenden Mitglieder Fr. 5 und wird derselbe bei ersteren
in 2 Raten, je zu Anfang eines Semesters, bei letzteren bei Beginn des
Vereinsjahres in einem Betrage erhoben. Die Organe des Vereins sind die
Hauptversammlung, der Vorstand und die Revisoren. Die für den Verein
rechtsverbindliche Unterschrift führen gemäss den diesbezüglichen Bestimmungen des
Gescliäftsreglementes der Präsident oder dessen Stellvertreter zusammen mit
einem andern Mitglied des Geschäftsausschusses. Dieser ist gegenwärtig fol-
gendermassen zusammengesetzt: Ernst Eugster, Präsident; Emil Asteroth,
Vizepräsident; Julius Becker, Aktuar; Carl Güttinger, Rechnungsführer; J.

Engeler, Kassier, und Franz Hasler, Korrespondent, alle wohnhaft in St. Gallen.
13. März. Der Inhaber der Firma 0. Rheiuer-Fehr in St. Gallen (S. H.

A. B. Nr. 24 vom 21. Februar 1883, pag. 176) ändert die Natur des Geschäftes
ab in: Export und bekleidet keine Agenturen mehr.

13. März. Die Firma J. P. Moser, Dessinateur, in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 62 vom 30. April 1883, pag. 494) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

13. März. Folgende, beiden Firmen werden infolge Wegzuges der
betreffenden Inhaber von Amtes wegen gestrichen:

J. Seiferle in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 53 vom 19. August 1888,
pag. 408) und

Lorenz Paini in Goldach (S. U. A. B. Nr. 59 vom 23. April 1890,
pag. 333).

14. März. Der Inhaber der Firma N. Wolffers, Bazar Suisse, in St.
Gallen (S. H. A. B. Nr. 38 vom 16. April 1886, pag. 276, und Nr. 29 vom'
9. Februar 1894, pag. 115) ändert dieselbe ab in N. W'olffers, Versandtgeschäft.

Natur des Geschäftes: Quincuaillerie und Weisswaren. Geschäftslokal:

Schützengasse Nr. 4.

Tessi» — Tessin — Tieinc

Ufficio di Mendrisio.
1895. 15 marzo. La ditta individuale Florindo Semini in Mendrisio

(F. u. s. di c. del 5 giugno 1883, n» 82, pag. 657), ö radiata in seguito
a cessazione del commercio da parte del titolare.

Waatit — Vand — Y'aud

Bureau de Grandson.
1895. 13 mars. Le chef de la maison Sel Taillefert, ä Novalles, est Samuel

fils de Samuel Taillefert, de Novalles, v domicilie. Genre de commerce:
Aubergiste et marchand de vin. ; ^ 3?"—*

Bureau de Vevey.
12 mars. Le chef de la maison A. Zosso, ä Montreux, est Mddard

dit Amedeo Zosso, de St-Ours (Fribourg), domicilie ä Montreux. Genre
de commerce: Fabrique de cigarettes, importation de cigares et tabacs,
maison preeedemment exploitee ä Genöve, 20, Rue du Mont-Rlane. Ma-
gasin ä Montreux, 14, Avenue du Kursaal.

13 mars. Le chef de la maison Jean Bonetti, ä Montreux, est Jean
fils de feu Joseph Bonetti, de Vogogna (Italie), domicilie ä Montreux.
Genre de commerce: Epicerie et tabacs. Magasin: Epicerie du Boulevard,
ä Montreux.

Plenenborg — Neuchätei — Neuehätel

Bureau du Locle.
1895. 12 rnars. La raison de commerce Joseph Thum, aux Brenets (F. o.

s. du c. du 10 juillet 1883, n° 104, page 833), est radiee ä la demande du
titulaire, celui-ci n'exergant plus un commerce süffisant pour l'obliger ä

l'inscription.
Bureau de Neuchätei.

12 mars. La raison A. Gauehat-Guinand, ä Neuchätei (F. o. s. du e.
du 29 juin 1883, n» 98, page 787), est radiee ensuite de decös du titulaire.

14 mars. Le chef de la maison Albert Kueser, au Landeron, est Albert-
Louis Kaeser de Landeron-Gombes et de Bösingen (Fribourg), domicilie
au Landeron. Genre de commerce: Gharpenterie et menuiserie. Bureaux:
Au Landeron. Lette maison a ete fondee le 12 mars 1895.

Genf — Geneve — Ginevra

Rectification. L'inscription du sieur Alb1 Sergy, ä Genöve, publice dans
la F. o. s. du c. du 6 mars 1895, n° 58, page 241, est rectifiüe quant au local,
qui est sitae 17, Rue du Marehe (au iieu de 197), et aussi quant au nom de
la fondöe de procuration, qui est Vve. Daniel Sergy, nee Fanny Groisier
(au lieu de Fanny Favre).
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1895. 13 mars. Suivant l'extrait du procös-verbal, qui en a 6t6 dresse

par Me P. Ad. Gampert, notaire, ä Genfeve, la Societe de la maison n<> 9
rue des Corps-Saints, soci6t6 anonyme, dont le siege est ä Genfeve
(F. o. s. du c. du 16 mai 1885, page 351, et du 22 janvier 1892, page 57),
a 6t6 declaröe dissoute, par decision de l'assemblee gönöraie des actionnaires,
en date du 5 mars 1895. Emile Naville, David Lenoir et Edouard Briquet, tous
ä Genöve, ont etö nommes liquidateurs: la signature de deux d'entre eux,
donnöe collectivement, engage valablement la society en liquidation.

M3 mars. La soci£t6 en nom collectif J. et C. Doehner, ä Geneve
(F.' 6. s. du c. du 14 mars 1894, n° 61, page 247), est düclaree dissoute dfes

le 15 Janvier 1895. " " *

L'associde, Melle Gamille-Jeanne Doehner de Geneve, y domiciliee, a repris
l'actif et passif de la maison, q'uelle continue seule sous la raison C. Doehner
ä Geneve, pour le m£me genre d'affaires, savoir, fabrique de lleurs artificielles.
Locaux: 8, Rue du Marche.

13 mars.' Le chef de la maison Jules Guudin ä Geneve, commencee
le 11 septembre 1894, est Jules-Cesar Gaudin, d'origine fribourgeoise, domicile

ä Genfeve. Genre d'affaires: Fabrique de bouchons et commerce de liege
en planches. Locaux: 10, Rue Gutenberg.

14 mars. Le chef de la maison K. Kölligs, Pharmacien, a Geneve,
commence le Ier mars 1895, est Karl-Auguste Kölligs de Francfort-sur-
le Main, domicile a Geneve. Genre d'affaires: Pharmacie. Locaux: 11, Rue
du MarchA (Ancienne pharmacie Müller-Bruno et L. Singer).

14 mars. Le chef de la maison O Croisier, ä Plainpalais, est Charles-
Ilenri-Marc Croisier d'Aubonne (Vaud), domicilii ä Genfeve. Genre d'affaires:
Fabrique de chocolats. Locaux: 28 et 30, Coulouvreniüre.

14 mars. Suivant acte passe en l'6tude de Emile Rivoire, notaire, ä
Genfeve, le 13 fevrier 1895, et sous la denomination de Association Yinicole,

il s'est constituö une association regie par le titre 27 du C. 0., qui a
son siege ä Geneve. Sa durde est illimitee. Cette association a pour but de
faciliter le placement du produit des vignes appartenant aux societaires, et de
leur chercher des debouches, en cr6ant une agence, qui servira d'intermüdiaire
entre l'acheteur et le vendeur. L'association ne fera aucune operation d'achat
ou de vente de vins pour son propre compte; en consequence, il n'est rien
prevu dans les Statuts en se qui concerne le partage de benefices. Pour en
etre re<;u membre, il faut: a. Etre proprietaire, detenteur, comme fermier ou
vigneron, d'une quantite minimum de 27 ares de vignes, sise sur le canton
de Geneve. Les propriütaires, fermiers ou vignerons genevois ou suisses, avant
une residence sur Geneve, et dont les vignes sont situees dans une commune
limitrophe du canton, seront mis au benefice du paragraphe a; b. Etre pre-
sente par deux membres de l'association; c. Obtenir la majorite des voix des
membres presents du comite. On sort de l'association par demission envoyee
par ecrit, avant le 1er juin de chaque annee ou par l'exclusion ensuite de non
payement de ses contributions. L'association est dirigee par un comite de
neuf membres, nommes pour trois ans et rööligibles. Le comite choisit dans
son sein trois administrateurs d616gu6s, lesquels constituent le bureau exücutif;
chacun d'eux aura la signature sociale. Les societaires payent une cotisation
annuelle, qui est fixee par l'assemblee generale. Cette cotisation est fixee, pour
1895, a cinq centimes par are de vigne possüdüe, detenue en fermage ou
cultiv6e par les societaires. Les societaires ne sont pas tenues au delä de
leur contribution; les dettes contractees par l'association ne sont garanties que
par l'avoir social. En cas de dissolution l'assemblee prononcera sur I'emploi
des fonds disponibles. Le comite est compose de Francois Demole, agronome,
ä Bossey; Frederic Necker, maire, it Satigny; Edmond Lehmann, agriculteur,
au Grand-Saconnex; David Grobet, agriculteur, ä Cartigny; Henri Faesch,
proprietaire, ii Jussy; Louis Olivier, agriculteur, ä Bardonnex; Charles Borel,
agronome, ä Collex-Bossv; William Patry, proprietaire, ä Mernex, et Emile
Boissier, proprietaire, ä Cologny. Les trois administrateurs delegues sont
F. Demole, D. Grobet et H. Faesch.

B. 26,
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der kantonalen Spar- und Leihkasse von Nidwaiden in Stans
Noll

Ijaetenposten
vom Jahre 1894,

(Statutarische Genehmigung vorbehalten.)
Halieu

Nutsspoeteii

7,135

997

85,279

1,365

46,175

140,952

68

75

Ol

16

50

514
4,500

350
1,090

655
25

1,004
451

7,041
60,286

227

932

15,335

•s. IJ *i *»#

05

» I. Yerwaltungskosten.
Entschädigung an die Verwaltungsbehörden.
Besoldungen an die Angestellten.
Lokalmiete, Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Abonnemente, Inserate.

Formularien etc.).
I'orti und Depeschen.
Diverse.

II. Steuern.
Bundes-Banknotensteuer.

III. Passivzinsen.

u. Auf Schulden in laufender Eechnung.
An Emissionsbanken.

„ Korrespondenten.

„ Conto-Corrent-Kreditoren.

„ Sparkassa-Einlagen.

„ Diverse.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
An Depositenscheine:
895. 83 Bezahlte Einsen.
614. 86 Ratazinsen auf 31. Dezember 1894.

1,510. 69
578. 07 Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre.

An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):
13,037. 50 Bezahlte Zinsen und Coupons.
11,228. — Fähige und nicht erhobene Zinsen und

24,265.50 Coupons.

8,930. 45 Abzüglich : Ausstehende Zinsen it. Coupons
vom Vorjahre.

• i

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf Effekten (öffentliche Wertpapiere), Minderwertuug.

YI. Reingewinn.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1894.

I. Ertrag des Weehselconto.
Disconto-Sehweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen 3,246.
Rückdisoonto vom Vorjahre ä 4 °/o 2,546.

5,792""
Abzüglich : Rückdisconto auf 31. Dezember

1894 ä 4% 2,374.

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen 2,651.
Rückdisconto vom Vorjahre ä 4'/» 0/° • • 365.

3,016.
Abzüglich : Rückdisconto auf 31. Dezember

1894 it 47s °/o 621.

Wechsel zum Inkasso:
Vereinnahmte Inkassogebühren etc

i i i ii » ,-i
II. Aktivzinsen und Provisionen.

a. Auf Guthaben in laufender Eechnung.
Von Emissionsbanken
Von Korrespondenten
Von Conto-Corrent-Dehitoren

b. Auf andere Guthaben und Anlagen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen
Zinsrestanzen auf Jahresschluss

Abzüglich: Zinsrestanzen vom Vorjahre

Von Hypothekar-Anlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen
Zinsrestanzen auf Jahresschluss
Ratazinsen auf 31. Dezember 1894

69,023.
61,154.

130,177.
64,896.

4,467.
349.

09
35

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Kursgewinne auf eigenen Effekten 200. —
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 36,933. 90
Ratazinsen auf 31. Dezember 1894 2,86(197

~39,99~47~87

Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 1,853, 02

Y. Diverse Nutzposten.
Agio auf Münzsorten, fremde Noten etc.
Kommission auf Subskriptionen
Diverse

3,418 | 66

2,394

691

I

2,867 45
1,051 55

21,727 10

65,281

4,868

04

44

38,141J 85

f
i

91 j 34
177 I75
240 j 87

>,505

133,937

509

140,952

;. I i <:
^ ^

*

Beilage zu der Gewinn- und Yerlnst-Rechnnng der kantonalen Spar- und Leikkasse von Nidwaiden vom Jahre 1894.

Verteilung des Reingewinnes von 1891

t % gemäss Art. 20 *) des Gesetzes vom 30. April 1893.

Der Reingewinn beträgt fr- 46,176. 16

Die Verzinsung des Dotationkapitals von Fr. 500,000 k 41/* °/° erfordert „ 22,500.

Ti..» Verbleiben Fr. 23,676. 16

welche folgendermassen verteilt werden :

'/« an'die Staatskasse hr. 11,837. 68
V« an den Reservefonds n 11,837. 58 br. 23,675. 16

*) Art. 2(): Von dem nach Verzinsung des Dotationskapitals und nach'Abzug der "Kosten, allfälliger Verluste und Abschreibungen sich

ergebenden Reingewinn werden 50 */o zur Bildung eines Reservefonds verwendet, bis derselbe die Höhe von 20 "/* des Dotationskapitals

erreicht hat; der übrige TeiFfällt in die Staatskasse. Der'Reservefonds ist arbeitendes Kapital der kantonalen
Spar- und Leihkasse und wird ohne Zinsvergütung mit zum Geschäftsbetriebe verwendet.
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B- 28.
Jahresschluss-Biknz

der kantonalen Spar- and, Leihkasse von Nidwaiden in Stans

Aktiven

400,000
80,640 —

480,640 —
4,750 —

18,600 —
506,5S6 30 2,596 30

'

j

111,925 79
128,889 - 11 14,963 32

a

191,681 60

i

70,060
| 265,570 26 3,888 66

403,468 71
137,484 11

1,460,033 25
59,041 35

2,321,267 16 261,239 74

924.340 —

i
i
i 68,832 28

t 91,332 28 22,500

| 4,235,985 11 1

1 1

i

auf 31. Dezember 1894.

(Statutarische Genehmigung vorbehajien.) w im>.< > ii I'aSHiveil

1. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uehrige gesetzliche Barschaft.

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Uehrige Ivassahestände.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wcchselforderungcn.
Biseon to-Schweizer-Wcchsel:

55,310. 90 innert 30 Tagen fällig.
53,500. — „ 00 „
71,410. 70 IX) „
11,400. — in über 90 „ „
Wechsel mit Faustpfand:

:10,000. — innert 30 Tagen fällig.
2,000. — „ 00 „

J8,000. — „ 90 „
Wechsel zum Inkasso.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Fonto-Forrent-Dcbitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Debitoren mit ungedecktem Kredit (Staat

und Gemeinden von Nidwaiden).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte

(nidwaldnerische Gemeinden).

Hypothekar-Anlagen aller Art:
207,590. 39 Gülten-Amortisation.
53,649.^5 Gülten.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
Effekten (öffentl. Wertpapiere), vide Beilage Nr. 2.

VIII. Geseilsehafts-Conti (Comptes d'ordre).
Katazinsen und Ziusrestanzen auf Aktivposten (vide

Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung). •

Jahreszinsen auf dem Dotationskapital von Fr. 500,000
ä 41/-i °/o.

>' '>

f. Notenemission.
Noten in Cirkulation ]. vi(le 1Jeil Nr, • •

Eigene Noten in Kassa j s

II. Kurzfnllige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Depositenscheine
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren :

Fonto-Forrcut-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkasse-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Fällige und nicht erhobene Zinsen und Coupons

IV. Andere Schulden uuf Zeit.
(Mit RückZahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4>

Obligationen, welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres

fällig, oder nach erfolgter Kündigung
rückzahlbar sind

Obligationen mit Rürkzahlungsfrist von länger als einem
Jahre

- - * r *
V. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).

Rückdisconto auf Aktivposten! vide Detail in derGewinn-
Ratazinseu auf Passivposten J und Verlust-Rechnung
Jahreszinsen auf dem Dotationskapital von Fr. 500,000

a 4'/i'/«
Anteil des Kantons am Reingewinn für das Rechnungsjahr

1894

VI. Eigene Gelder.
Einbczahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung vom Jahre 1894

inbegriffen)

FY

995,250
4,750

35,397 52
51,780 65
15,307 43
83,191

455,709
41
13

11,228 —

191,753
1,305,756

I

158,000 j-

326,000 -
2,995 84

614 '86
l

22,500 ] —

11,837 53

500,000

63,912

.1» i IL», i

1,000,000

652,611 i 14

1,981,510 69

37,948 : 28

568,912

'4,235,985' Iii

Beilagen zu der .lahresschliiss-Bilanz der kantonalen Spar- und Leikkasse von Nidwaiden auf 31. Dezember 1894.

I i. ii r ..»
Beilage Sr. 1. Nioteii-Statu* vom 31. Dezember 1894.

Emissiont k Y ' t
7,500 Noten von Fr. 100 Fr.' 750,000
5,000 „ „ „ 50 „ 250,000

In Kasse In Zirkulation

2,900
1,850

747,100
248,150

12.500 Noten Fr. 1,000,000 4,750 995,250

' / t,

Beilage S'r. 3. Kil'ekten-Verzeichnis.

Stück

500
10
12
8
8

20
20
45
20
20
15
43
13
30

8
78

2
10
8

60
40

Bezeichnung

4 7« °/o Ohlig.
-t°/o
37t 7° „
37* 7» »
37» 7» „
37» 7- »
37» 7» „
37» 7» „
37» 7» „
37» 7« „37» 7» „
37» 7» „
3/« 7» „
37» 7« „
37« V „
37» 7» „
37*7» „7»
4 7«
4 7»
4°/o

WaldKanton Unterwaldeu nid dem

„ Zürich 1885

„ St. Gallen 1890
1892
1889
1887
1887
1887
1893
1893
1889
1889

n
'

» 1894
Jurabahu mit Staatsgarantie
Gotthardbahn 1894
Jura-Simplon-Bahu 1894
Solothurner Kantonalhank
St. Gallische Kantonalbank
Basellandsehaftlicbe Kantonalhank
Tessin-Korrektion
Maggia-Korrektion

Basel-Stadt
Frcilmrg

n
Bern
Tessin

71

Solothurn
Luzern

1889

Nominalwert

500,000
10,000
12,1X10

8,000
40,000
20,000
10,000
45,000
20,000
10,000
15,000
43,000
13,000
30,000
5,000

39,000
10,000
50,000
8,000

30,000
20,000

Kurs

100
100
98
98
95
95
95
95
95
95
97
95
97
95
97
97
98

100
100
100
100

Schatzungs¬
wert

500,000
10,000
11,760
7,840

38,000
19,000
9,500

42,750
19,000
9,500

14,550
40,850
12,610
28,500
4,850

37,830
9,800

50,000
8,000

30,000
..20,000

924,340

I II

Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-Kreditoren.
Bäckzahlungsbedingungen.

;vK.,'smT*ti*rnn*T,ryr**4> ***<

-» t Die. Riickzahlungshedingungen sind vom Verwaltungsrate unterm 28. Juli 1894
nach Anleitung des § 12 der Vollziehungs-Verordnung vom 18. Juli 1894 wie folgt fest-
gesetzl,-worden: A < m

„Die Kasse ist berechtigt, Geldbegehren von Fr. 2000 bis Fr. 5000 erst 10 Tage
und höhere Beträge erst 20 Tage nach geschehener Anzeige zu ordnen."

Die Fonto-Corrent-Kreditoren zerfallen in :

28 Fonti mit einem Guthaben über Fr. 2000, je Fr. 2000
•iri n» t' .«< etn»'i •- r»»rt

Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar

28 Fonti, das Guthaben über. Fr. 2000, mit einer RUckzahlungs-
frist von länger als 8 Tagen

27,191.41
Y) 56,000. —

Fr. 83,191.41

7? 191,753. 99

Fr. 274,945. 40

Beilage Nr. 4. .Sparkasse.

Einlegersahl und Bückzahlungsbedingungen.

§ 3 der VoHziehungs-Verordnmig vom 18. Juli 1894 lautet :
• -f -'»I t }' • '| l' •, \

• „Die Bestimmungen bezüglich Verzinsung und Rückzahlung von Sparkassageldern
werden auf Antrag der Verwaltungskommission vom Verwaltungsrate festgesetzt.

' t

In Ausführung dieser Vorschrift hat der Verwaltungsrat unterm 28. Juli 1894
beschlossen:

4 1

„Die Sparkassa-Eiulagen können von deu Gläubigern wie folgt zurückbezogen
werden :

8
a. Beträge bis auf Fr. 200 werden ohne Kündigung und ohne Zinsabzug zurilck-

bezahlt, jedoch nur einmal monatlich.

b. Für Beträge von-über Fr...200 bis Fr...l000 wild eine Kündigung von einem
Monat und für höhere Beträge .eine, solche von drei Monaten verlangt.

Bei'Gutfinden der Anstalt werden -indessen auch Beträge über Fr. 2iK> auf
Verlangen sofort, jedoch mit einem Zinsabzug von 15 Tagen für die ganze
Rückzahlung ausbezahlt."

,Die 3405 Sparkassa-Einleger zerfallen in :

o. 1575 F
1830 Einleger

Cinleger-Fonti mit einem Guthaben unter Er. 200 rr. 89,/09. 13

Tinleger-Fonti mit einem Guthaben über Er. 200, je Kr. 200 „ 366,000. —

Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 455,709.13
I ' -v >'l

c. 1830 Einleger-Guthaben, das Guthaben über Kr. 200, eventuell mit
einer RUckzahlungsfrist von länger als 8 Tagen „ 1,305,756.70

Fr. 1,761,465.83
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-Xxu3ertiori.spreis:
Die hübe Spaltenbreite 30 Ota.,

31a pinie Spaltenbreite 50 Cta. per Zelle.
Privat-Anzeigen. — Annooces non officielles. Prix d'irLeertion.:

30 cta. la petit« ligme,
60 et«, la llgrne de la larrear 4'nne eoleant.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

Aktiendividende pro 1894.
Gemäss Schlussnahme der heute abgehaltenen Generalversammlung ist

die Aktiendividende fur das Geschäftsjahr 1894 auf 77« 7» des eingezahlten
Kapitals festgesetzt. Die Auszahlung dieser Dividende erfolgt gegen Rückgabe
des Coupon Nr. 5 unserer Aktientitel von heute an mit Fr. 37. 50 per Stück
spesenfrei:

unserer Kasse, (MG574Z)
der Aargauischen Bank,

» Basler Handelsbank,
.» Kantonalbank von Bern,
» Bank für Graubünden,
» Thurguuischen Hypothekenbank,

Herren Galopin frercs & Cie.,
der Bank in Glarus,

» Bank in Luzern,
)> Bank in Scbaffhausen,
» Solothurner Kantonalbank,
» St. Gallischen Kantonal bank.

Schweiz. Unionbank,
» Bank in Winterthur.

Die Coupons sind in Begleit eines Nummernverzeichnisses einzureichen.

In Zürich an
» Aarau bei
» Basel y>

» Bern »
» Chur y>

Frauenfeld »

Genf »

» Glarus
Luzern »
Schaffhausen
Solothuru »

» St. Gallen »

» Winterthur

Zürich, den 14. März 1895.
(1721) Die Direktion.

r r

CÖIIPAGME GENERALE
DES

TRÄiWÄYS SUISSES
MM. les actionnaires sont convoques en assemblce generale ordinaire,

pour le sainedi, 0 avril prochain, a 3 heu res apres-miili, au siege social,
Däpöt de la Cluse, Plaiupalais (Geneve).

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1894.

72° Rapport dejVIM. les commissaires-verificateurs.
3° Approbation des comptes. Fixation du dividende et repartition

du solde du compte de profits et pertes.
4<> Nomination d'un administrateur.
5° Nomination de commissaires-verificateurs pour l'exercice 1895.

Pour assister et voter ä I'asseiublöe generale, MM. les actionnaires
doivent faire le döpöt de leurs actions contre röcepisse, cinq jours au inoins
avant celui fixö pour l'assemblee generale:

au siege social ou chez (H 2203 X)
MM. Galopin freres & Cie., banquiers, ä Geneve,

d'Kverstag & duvet, banquiers, ä Geneve,
Rudolf Kaufmann & Cie., banquiers, ä Bäle,
Paul Blojsch & Cie., banquiers, ä Bienne.

Le bilan, le compte de profits et pertes ainsi que le rapport de MM.
les commissaires-verificateurs seront des ie 25 ct. ä la disposition de
Messieurs les actionnaires au siege social de la societe.

Geneve, le 10 mars 1895.

(1751) Le conseil (fariiiiiiiistralion.

Sociötö Suisse de BistriMteire Antoiatipes fle Papiers.

MM. les actionnaires sont convoquös." en assemblee generale
extraordinaire pour le jeudi, 4 avril prochain, ä 3 hetires apres-inidi, ä l'Hötel
de ville, ä Yevey, avec l'ordre du jour suivant:

Revision des Statuts et proposition de reduction du capital social.
L'assemblee generale ordinaire aura lieu ä Tissue de la pröcedente

reunion.
Ordre du jour:

1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice öcoule.
2° Rapport des contröleurs.
3° Fixation du dividende.
4° Nominations statutaires.
5° Propositions individuelles.

Le bilan, le rapport du conseil et celui des contröleurs seront mis dös
le 28 courant ä la disposition des actionnaires, au bureau du soussignö,
21, Grande Place ä Vevey.

Messieurs les actionnaires devront presenter leurs titres d'ici au 2 avril
chez Messieurs William Cuenod & f.'0 ä Vevey ou chez MM. Hartmann
Geneux & Cie ä St-Imier; en echange de cette presentation il leur sera
remis un re<;u qui leur servira d'introduction ä l'assemblöe.

Vevey, le 15 mars 1895.
Le president du conseil d'administration:

(195) 1.8. Arragon.

Bank für Appenzell A.-Rh.
in Herisau.

Laut Beschluss unserer Generalversammlung wird der Dividenden-Coupon
unserer Aktien pro 1894 mit Fr. 18. 75 an unserer Kasse hier von heute
an und in unserem Gornptoir zur «Rose» in St. Gallen je Mittwoch und
Samstag eingelöst. (Ma 2383 Z)

Die Coupons sind mit Nummernverzeichnis einzureichen.

llerisau, den 12. März 1895.

Bank für Appenzell A.-Rh.
(193s)

' H>ie 1 >ii-elxtiori.

Liigaiio-Iloiite Sau Salvatare-Kaiiu.

(Micke Generalversainlii der Aktionäre

Samstag, den 30. Mürz 1895, nachmittags 2 Uhr, bei günstiger Witterung
im Saale des Restaurants auf dem Monte San Saivatore, andernfalls in

den Bureaux der Gesellschaft in der Station Paradiso.

Verh.andlungsgegenstände:
1) Bericht des Verwaltungsrates.
2) Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz für das Betriebs-

jalir 1894.
3) Bericht der Rechnungsrevisoren und Döcharge-Erteilung an den

Yerwaltungsrat.
4) Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und Suppleanten für das Betriebs-

jahr 1895.
Uni an der Versammlung teilnehmen zu können, haben die Herren

Aktionäre ihre Aktien mindestens zehn Tage vorher mit Bordereau
versehen zur Empfangnahme der Zutrittskarten hei den folgenden Banken
vorzuweisen:

In Lugano bei der Tessinischen Kantonalbank, iH7I5 0)
» Luzern » » Bank in Luzern,
» Bern » » Eidgenössischen Bank (A.-G).

Die Zutrittskarten berechtigen zur freien Auf- und Rückfahrt auf den
Monte San Saivatore am Tage der Generalversammlung.

Der Bericht des Verwaltungsrates liegt vom 17. März hinweg in den
Bureaux der Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Lugano, 15. März 1895.

Namens des Verwaltungsrates der Lugano-Monte San Salvatore-Bahn:

(199) Ulankart.

Ki ii 1 <1(1 Ii il«»-

m äiesjäkripa sitatücta faeralrasanilni
Kommandit-Actiengesellschaft Ehrsam & Cie

iu Unter- Eng»>tringeii
Samstag, den 30. Miirz 1893. vormittags 9 Uhr,

im Kloster Fahr.
Traknvialen:

1) Protokoll der letzten Generalversammlung.
2) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1894.
3) Festsetzung der Dividende für 1894.
4) Antrag des Aufsichtsrates auf Erhöhung des Prioritäts-Aktien¬

kapitals.
5) Wahl des Präsidenten des Aufsichtsrates, sowie der Kontroll¬

stelle, für 1895.

Zürich, den 15. März 1895.

Für den Auf'sieliterat
der Kommandit-Actiengesellschaft Ehrsam & Cie in Unter-Engstringen.

(194) Der Präsident: Emil tiafafer.

1

Aktiengesellschaft

Elektrizitätswerk Rathhansen.
XI. Aktieiieiiizaliluug;.

Die verehrten Aktionäre werden ersucht, unter Vorweisung der Interims-
titel die zweite Einzahlung mit 25 % Fr. 125 per Aktie bei nachbezeichneten

Bankinstituten bis längstens den 30. März künftig zu leisten.
Verspätete Einzahlungen werden nach S 7 der Statuten behandelt.

ZithfHte/ieH :
Lnzern : Bank in Luzern. (T «il L)

Luzeruer Rautoualbauk.
Zürich: Aktiengesellschaft Leu «V Cie.
Basel: Riggenbach & Cie. (179*)

jam. aJ B«3i:g$i£riEL Qenfeve. I
B.-A. Kremonri fabrt exportateur. Airs de torn leg pays. Prix modörös. I

Fl. lies Alpes, on de la Lyre d'or. Goods shipped to all countries. (666") |

Für Kapitalisten.
Ein tüchtiger Geschäftsmann in

Zürich wünscht mit Kapitalisten in
nähere Verbindung zu treten.

Offerten sub Chiffre Y 1235 Z an
die Annoncen-Expedition Haasenstein
& Vogler in Zürich. (1888)

fk weiB c5LB-«8
les collections suivantes: (192)

Recueil des lois de Genöve 1815—
1892. Feuille fedörale et lois de la
Suisse. Feuille officielle Suisse du
commerce. Memorial du Grand Conseii de
Geneve et du Conseil Municipal. Revue
et Semaine Judiciaire. Moniteur das

assurances. Journal des Faillites, etc.
S'adr. ä M. C. Fleutet, 2, Molard,

Geneve. (He 2260 x't
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